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SCEibseeGrainau–
1.FCGarmisch-P. II 0:4 (0:2)

Die Reserve des 1. FC Gar-
misch-Partenkirchen macht
weiter ihre Hausaufgaben.
Richtige „Streber“, um im
Schuljargon zu bleiben, hat
Coach Evangelos Chatzis da al-
so an seiner Seite. Der sieht das
alles übrigens sehr gelassen:
„Es ist schönmit anzuschauen,
wie jeder Sieg immer mehr
Druck von meiner Mannschaft
nimmt. Es war wieder eine gu-
te, geschlossene Teamleis-
tung.“ Auch im Derby gegen
Grainau ließ der 1. FC II nichts
anbrennen, hätte schon in
Halbzeit eins deutlicher führen
können.Sobliebesnachknapp
einer halben Stunde bei den
Treffern durch Torgarant Selve-
din Mesanovic und Darko Sta-
menov. „Grainau strahlte ei-
gentlich nur bei Standards Ge-
fahraus“, fandChatzis.Dasund
der Halbzeitstand beruhigten
ihn dennoch kaum: „Gelingt
den Gastgebern der Anschluss,
brenntderBaum.“
Doch dieser Eventualität

schobAndreas Stadlermit dem
dritten Gästetreffer schon bald
den Riegel vor. Fünf Minuten
später tüteteMesanovicmit sei-
nem zweiten erfolgreichen Ab-
schluss den 14. Saisonsieg end-
gültig ein. „Der Sieg geht auch
in dieser Höhe absolut in Ord-
nung“, urteilte der Reserve-
Coach.ChristophSallerwieder-
umbewundertedieEffektivität
der Gäste: „Die würde ich mir
bei uns auch wünschen. Aber

das kriegen wir einfach nicht
auf die Kette – das ist ja schon
die ganze Zeit unser großes
Manko.“ Dazu kam, dass die
Gastgeber ohne gelernten Tor-
hüter auskommen mussten:
Tim Schiebilski hatte sich zur
Aufstiegsfeier auf Schalke ver-
abschiedet. „Aber daran lag‘s
nicht“,betonteSaller. ak

SVEschenlohe–
FCMittenwald 0:4 (0:0)

„Noch nie.“ Das ist die Ant-
wort von Maximilian Tauwald
auf die Frage, wie oft dieser Ta-
ge das Wort „Kreisklasse“ in
den Reihen des FC Mittenwald
fällt beziehungsweise gefallen
ist. Die Isartaler und ihr Coach
lassen sich nicht locken, ver-

weisen gebetsmühlenartig auf
den Klassiker unter den Fuß-
ball-Redensarten: „Wir schau-
en nur von Spiel zu Spiel.“ Die
Oberammergauer warten als
Nächstes, die spielen eine klas-
seRückrunde,heißt es ausdem
FCM-Lager. Klingt ähnlich wie
vor dem Spieltag am Sonntag.
In Eschenlohe sei es immer
schwierig zu gewinnen, hatten
die Mittenwalder betont. Und
siegten4:0.
Liest sich deutlicher, als es

war. 50 Minuten lang hielt der
SVEdagegen, hatte beste Chan-
cen, in Führung zu gehen. Ent-
sprechend zufrieden war Trai-
ner Florian Mayr: „Angesichts
der Tabelle sprach das 0:0 ja für
uns.“ Doch dann kassierten die
Gastgeber das 0:1 durch Fabian

Rotter – und alles war anders.
„Wir verlieren den Faden und
den Glauben, das ärgert mich
extrem. Wir schmeißen in 15
Minuten die 75 guten Minuten
weg.“ Erst ab der 66. Minute
fand der SVE wieder zur Besin-
nung. Da war die Partie aber
schon gelaufen. Im Stile einer
Spitzenmannschaft hatten die
Isartaler auf 0:3 erhöht – und
grüßen jetzt von Platz zwei,
dem Aufstiegsrelegationsrang.
Aber darüber sprechen sie
nicht. phi

FCMegasGAP–
FCBadKohlgrub 0:11(0:4)

Ioannis Hristoforidis kann ei-
nemderzeit leid tun – sogar im
doppelten Sinne. Woche für

Woche muss der Trainer mit
dem FC Megas Niederlage um
Niederlage schlucken. Inzwi-
schensindes fünfamStück,die
Mannschaft steuert in großen
Schritten auf denAbstieg in die
B-Klasse zu. Zudem muss sich
Hristoforidis derzeit immer
wieder selbst die Torwarthand-
schuhe anziehen und sich als
eigentlicher Feldspieler zwi-
schen die Pfosten stellen. Das
macht aktuell wenig Spaß. Ge-
genMittenwaldhatte er zuletzt
bereits achtmal den Ball aus
dem Netz hinter sich holen
müssen, jetzt gegen Bad Kohl-
grub kam es noch dicker. Sein
TeamwurdevondenGästende-
klassiert–0:11.
„Das ist natürlich frustrie-

rend“, darausmachtHristofori-
dis keinen Hehl. Insbesondere,
weil sich stets die Spielverläufe
wiederholen. Megas hält zu-
nächst gut mit, baut dann aber
stets ab. Gegen Bad Kohlgrub
brachen die Dämme mit dem
0:2,Markus Burkarts erster von
vier Treffern. Bei den Gastge-
bern ging jegliche Struktur ver-
loren, Kohlgrubwurde zumTo-
reschießen eingeladen. „Auch
wenn das aufgrund des Ergeb-
nisses jetzt blöd klingen mag:
Wenn wir was an unserem
Spiel bemängeln wollen, dann
die Chancenverwertung“, resü-
mierte FC-Coach Sebastian Mo-
ser.ErattestierteMegaszudem,
„Fußball spielen zu wollen“.
Hristoforis gab unumwunden
zu: „ZumEndehinkonntenwir
nichts mehr dagegensetzen.“
Fünfmal schlug es noch in den
finalen15Minutenein. ak

Drei Partien, 19 Tore
A-KLASSE 1. FC II, Mittenwald und vor allem Bad Kohlgrub gewinnen (über)deutlich

Kaum lassendie Eschenloher (weiße Trikots) denMittenwaldern etwas Platz, schon entschei-
den die Isartaler die Partie für sich. MANUELWEITER

Unterstützt
von

Das größte U11-Fußballturnier
der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und
fördert Gesundheit durch Sport.

Grainau–AmEndegingenden
tapferenFarchanterndieKräfte
und geistige Frische sichtbar
aus.DieFolge:Eine0:9-Klatsche
im Merkur-CUP-Kreisfinale ge-
gen den TSV Murnau. Aber das
störte aufseiten des unterlege-
nen TSV niemanden. Erstmals
in der Vereinsgeschichte er-
reichteinU11-TeamvonderFöh-
renheide ein Bezirksfinale. Zu-
demdurften sich die Kinder als
Erste ihrer Gruppe mit dem
schillernden Halbfinalsieg
überden1. FCGarmisch-Parten-
kirchen trösten. Selbigemblieb
lediglich der gegen den SVOhl-
stadt errungene dritte Platz.
Gastgeber SC Eibsee-Grainau
kämpfte.AlsAchterundLetzter
wurde die Mannschaft bei der
Siegerehrung als Erstes aufge-
rufen. or

Murnau gewinnt
Kreisfinale

AmEnde jubeln beide Teams: Farchant (gelbe Trikots) unterliegtMurnau zwar deutlich, beide
qualifizieren sich aber für das Merkur-CUP-Bezirksfinale. OLIVER RABUSER

A-Klasse 6
FC Mittenwald – SV Bad Heilbrunn II 6:2
FC Megas GAP – FC Bad Kohlgrub 0:11
SC Eibsee Grainau – 1.FC Garmisch-P. II 0:4
ESV Penzberg II – 1. FC Penzberg II 2:2
SV Eschenlohe – FC Mittenwald 0:4

1. 1.FC Garmisch-P. II 19 68:22 45
2. FC Mittenwald 20 66:32 43
3. FCK Schlehdorf 21 63:30 43
4. FC Bad Kohlgrub 19 63:28 38
5. ASV Habach II 21 42:41 31
6. TSV Oberammergau 19 40:39 29
7. SC Eibsee Grainau 19 32:39 29
8. SV Krün 19 33:35 28
9. ESV Penzberg II 19 24:38 25

10. SV Eschenlohe 19 26:32 20
11. 1. FC Penzberg II 20 27:57 17
12. SV Bad Heilbrunn II 20 29:66 7
13. FC Megas GAP 19 27:81 6

Dienstag 5. Mai
19.30 TSV Oberammergau – 1.FC Garmisch-P. II
Mittwoch 6. Mai
20.00 SV Krün – FC Megas GAP
Samstag 9. Mai
15.00 FC Bad Kohlgrub – SV Eschenlohe
17.15 ASV Habach II – SV Krün
17.15 1.FC Garmisch-P. II – FC Megas GAP
Sonntag 10. Mai
13.30 SC Eibsee Grainau – 1. FC Penzberg II
15.00 FC Mittenwald – TSV Oberammergau
17.15 SV Bad Heilbrunn II – ESV Penzberg II

B-Klasse 6
TSV Oberammergau II – SV Uffing II 1:1
SC Eibsee Grainau II – SV Ohlstadt II 0:6
Geto-Dacii GAP – Schlehdorf/Benediktb. II 7:1
WSV Unterammergau II – Antdorf/Iffeldorf II 2:3

1. Geto-Dacii GAP 19 66:20 43
2. SV Ohlstadt II 19 57:16 43
3. VTA Garmisch-P. 17 62:30 41
4. SG Antdorf/Iffeldorf II 19 56:33 41
5. Schlehdorf/Benediktb. II 19 67:54 29
6. WSV Unterammergau II 18 30:26 24
7. TSV Oberammergau II 20 33:47 22
8. TSV Murnau III 17 34:53 19
9. SC Eibsee Grainau II 17 23:46 17

10. SG Oberau/Farchant II 18 28:52 16
11. SV Uffing II 19 26:60 12
12. ASV Eglfing II 16 14:59 5

Dienstag 5. Mai
19.30 ASV Eglfing II – TSV Murnau III
Mittwoch 6. Mai
18.45 VTA Garmisch-P. – Geto-Dacii GAP
Samstag 9. Mai
16.00 Geto-Dacii GAP – SV Uffing II
Sonntag 10. Mai
16.00 SG Antdorf/Iffeldorf II – VTA Garmisch-P.
16.00 SV Ohlstadt II – WSV Unterammergau II
16.15 SG Oberau/Farchant II – ASV Eglfing II
18.00 TSV Murnau III – SC Eibsee Grainau II

C-Klasse 4
Hungerbach III – Bad Kohlgrub II 2:0
ESV Penzberg III – Unterhausen II 2:0
VTA Garmisch-P. II – FC Mittenwald II 2:3

1. ESV Penzberg III 17 47:23 39
2. FC Mittenwald II 17 58:38 32
3. TSV Tutzing II 17 67:37 31
4. SV Uffing III 15 74:41 27
5. SF Bichl II 15 37:41 25
6. SG Hungerbach III 19 33:57 22
7. SV Unterhausen II 16 28:37 19
8. Geto-Dacii Garmisch-P. II 14 39:45 18
9. FC Seeshaupt II 16 32:36 17

10. FC Bad Kohlgrub II 15 34:43 11
11. VTA Garmisch-P. II 17 24:75 7
12. DJK Penzberg z.g. 0 0:0 0
12. Söchering/Eberfing II z.g. 0 0:0 0

Mittwoch 6. Mai
20.00 Bad Kohlgrub II – FC Seeshaupt II
Donnerstag 7. Mai
18.45 VTA Garmisch-P. II – Geto-Dacii GAP II
Samstag 9. Mai
17.00 Bad Kohlgrub II – VTA Garmisch-P. II
18.00 Geto-Dacii GAP II – SV Uffing III
Sonntag 10. Mai
13.00 Unterhausen II – TSV Tutzing II
17.15 FC Mittenwald II – SF Bichl II

FUSSBALL

SCEibseeGrainau–
1.FCGarmisch-P. II 0:4 (0:2)

Schiedsrichter: Alexander Strobel (TSV
Peißenberg); Zuschauer: 75; Tore: 0:1
Mesanovic (26.), 0:2 Stamenov (27.), 0:3
Stadler (55.), 0:4 Mesanovic (60.) ak

FCMegasGAP–
FCBadKohlgrub 0:11(0:4)

Schiedsrichter: Walter Timm (TSV Pei-
ßenberg); Zuschauer: 16; Tore: 0:1
Meixner (10.), 0:2 Burkart (27.), 0:3 Bur-
kart (33.), 0:4 Angerer (41.), 0:5 Kratz
(54.), 0:6 Angerer (59.), 0:7 Kratz (75.),
0:8 Burkart (82.), 0:9 Brunner (87.), 0:10
Burkart (88.), 0:11 Angerer (90.) ak

SVEschenlohe–
FCMittenwald0:4 (0:0)

Schiedsrichter: Franz Ströbel (TSV Bad
Wiessee); Zuschauer: 50; Tore: 0:1Rot-
ter (50.), 0:2 Rotter (60.), 0:3 Maurus
(66.), 0:4 Glöckner (90.+1); Gelb-Rote-
Karte: Maximilian Tauwald (81./FCM)

phi

A-KLASSE

Murnau – Der ESV Staffelsee
stellt die Weichen für die Zu-
kunft –mit bewährten Kräften.
Im Rahmen ihrer Jahresver-
sammlung wählte der Eisen-
bahner Sportverein einen neu-
en Vorstand. An der Spitze än-
dert sich nichts. Denn die Mit-
glieder sprachen dem
bisherigen Vorsitzenden An-
dreas Furtner erneut ihr Ver-
trauen aus. Veränderungen
aber gibt es bei seinemStellver-
treter. Die bisherige kommissa-
rische Vize-Vorsitzende Stefa-
nie Seyringerwird vombisheri-
gen Schriftführer Kurt Ruess
abgelöst. Seine Aufgaben über-

nimmtkünftigTimoKuper.
Als kommissarische Abtei-

lungsleiter haben bislang Gabi
Strauß für den Bereich Basket-
ball und Andreas Furtner für
das Cheerleading gewirkt. Sie
wurden nun ebenfalls offiziell
in ihrenÄmternbestätigt.
Als bewährtes Team im Vor-

stand und auf weiteren Positio-
nen engagieren sich darüber
hinaus auch künftig: Mandy
BehneralsKassier,SteffiSeyrin-
ger als Jugendleiterin, Lukas
undManfred Forsthofer als Ab-
teilungsleiter Fischen sowie
Sandra und Werner Mühl als
AbteilungsleiterKegeln. kat

Furtner bleibt
ESV Staffelsee bestätigt Vorsitzenden

Setzen sich für den ESV ein: (v.l.) Manfred Forsthofer, Sandra Mühl, Werner Mühl, Steffi Sey-
ringer, Timo Kuper, Andreas Furtner, Gabi Strauß, Mandy Behner und Kurt Ruess. PRIVAT


